
Rechtliche Voraussetzungen
Spendenempfänger

Kirchengemeinden = inländische
juristische Person

Spenden für Dritte annehmen

grundsätzlich nein

Ausnahme: große kirchliche Hilfswerke

Besonderheit: Kirchengemeindliche
Förderprojekte

hiesige Kirchengemeinde muss dort
selbst durchführen

Einfluss auf Durchführung

ansonsten WeiterleitungsspendeAnerkennung durch FinAmt muss vorliegen

Nachweis Verwendung

Angabe der Verwendung im Ausland auf
Spendenquittung

Wirklich kirchliche Zwecke i. S. § 54 AO?§ 54 AO

Tätigkeit darauf gerichtet die KdöR
selbstlos zu fördern

insbesondere

Gotteshäuser

Errichtung

Ausschmückung

Unterhaltung

Kirchliche Gemeindehäuser

Errichtung

Ausschmückung

Unterhaltung

Abhalten von Gottesdiensten

Ausbildung von Geistlichen

Erteilung Religionsunterricht

Beerdigung und Pflege des Andenkens der Toten

Verwaltung des Kirchenvermögens

Besoldung Geistliche, Kirchenbeamte, Kirchendiener

Alters- und Behindertenversorgung für
Geistliche Kirchenbeamte, Kirchendiener

Versorgung der Witwen und Waisen von
o. g. Personenkreis

Bei Mitgabe an Missionar etc.
Verwendung genau festlegen

Verwendung nachprüfen

Spendenbescheiniger trägt
Verantwortung

Spenden müssen vorher dem Vermögen
(Haushalt) der Kirchengemeinde
zugehen
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